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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


betr. grundsätzliche Einwilligung in eine überplanmäßige Haushaltsausgabe beim 
Beitrag zum Haushalt der Europäischen Gemeinschaften (Kap. 6006 Tit. 68606 
Haushaltsjahr 1 973) 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 11. Oktober 
1973 - II A 5 - AF 101 1 - 36/73 III: 

Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung 
unterrichte ich den Deutschen Bundestag von meiner grund- 
sätzlichen Einwilligung in überplanmäßige Ausgaben im Haus- 
haltsjahr 1973 bei Kap. 60 06 Tit. 686 06 (Beitrag zum Haushalt 
der Europäischen Gemeinschaften) bis zur Höhe von 900 Mio 
DM. 

Die Erhöhung des deutschen Beitrags zum EG-Haushalt 1973 
ist infolge des vom EG-Ministerrat am 21. September 1973 mit 
einem Volumen von 916,3 Mio Rechnungseinheiten (RE) (3 353,7 
Mio DM) verabschiedeten 4. EG-Nachtragshaushalt 1973 not- 
wendig geworden. Der deutsche Beitragsanteil (rd. 29 v. H.) 
beträgt 972,6 Mio DM (265,7 Mio RE). Weil damit zu rechnen 
ist, daß der Betrag im Haushaltsjahr 1973 nicht in voller Höhe 
kassenwirksam wird, habe ich einer überplanmäßigen Ausgabe 
nur bis zur Höhe von 900 Mio DM zugestimmt. 

Der weitaus größte Teil des 4. EG-Nachtragshaushalts entfällt 
auf zusätzliche Ausgaben für den Europäischen Ausrichtungs- 
and Garantiefonds für die Landwirtschaft (EAGFL) mit 864,3 
Mio RE (3 163,3 Mio DM). Im Agrarbereich haben im wesent- 
lichen folgende Gründe zu dem Mehrbedarf geführt: 

— Die bei der Aufstellung des Gemeinschaftshaushalts 1973 
noch ungeklärte Währungssituation mit ihren Folgen für 
die währungsbedingten Ausgleichsbeträge, 

— die Agrarpreisbeschlüsse, 

— der überraschende Absatz von Agrarüberschüssen, 

— eine unvorhergesehene Beschleunigung des Auszahlungs- 
verfahrens in Italien. 

Daneben sind 45 Mio RE (164,7 Mio DM) für die Aufstockung 
des Europäischen Sozialfonds und 7 Mio RE (25,6 Mio DM) für 
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die Neuberechnung der an die Mitgliedstaaten zu erstattenden 
Erhebungskosten für die eigenen Mittel der EG veranschlagt. 

Der Mehrbedarf bei Kap. 60 06 des Bundeshaushalts ist unab- 
weisbar, da er auf rechtlicher Verpflichtung der Mitgliedstaaten 
zur Beitragszahlung beruht. Er ist auch unvorhergesehen, da 
die finanziellen Auswirkungen der Tatbestände, die in ihrer 
Gesamtheit zur Aufstellung des 4. EG- Nachtragshaushalts ge- 
führt haben, bei der Beratung und Verabschiedung des Bundes- 
haushalts 1973 noch nicht überblickt wurden. 

Der Haushaltsausschuß des Deutschen Bundestages hat am 
19. September 1973 nach Beteiligung des Ausschusses für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten sowie des Wirtschaftsaus- 
schusses des Deutschen Bundestages von der beabsichtigten Ein- 
willigung in die überplanmäßigen Ausgaben Kenntnis genom- 
men. 
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